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EIN WORT VORWEG . . .  
Das Wesentliche im Blick 

Ehrgeiziges Vorhaben in unruhiger Zeit: Die evangelisch-
lutherische Landeskirche Hannover hat das Jahr 2019 
unter den Leitgedanken „Zeit für Freiräume“ gestellt 
(www. f re i raeume2019 .de/ ) .  Hin te rg rund : D ie 
Welt  verändert sich rasant. Der Klimawandel hat uns 
l ä n g s t i m S c h w i t z k a s t e n , v i e l e p o l i t i s c h e 
Entscheidungen entbehren jeglicher menschlicher oder 
intellektuell nachvollziehbarer Grundlagen. Außerdem: 
Der in Teilen der Gesellschaft wütende Sturzflug des 
Bildungsniveaus und das Aufkeimen extremer 
Bewegungen treiben einem bisweilen die Schweißperlen 
auf die Stirn. Was ist zu tun? Wie können wir eingreifen? 
Was könnte unser persönlicher Beitrag sein, um 
wenigstens im Kleinen eine breite Schulter zu zeigen, 
damit solche Entwicklungen abgewehrt und neue 
Perspektiven aufgezeigt werden können? „Lassen Sie 
uns das Jahr 2019 nutzen, um uns auf Wesentliches zu 
besinnen“, hat Landesbischof Ralf Meister als Motto 
ausgerufen. Ein kluges Wort, mit dem sich im 
„Angedacht“ auf den Seiten 16 und 17 Pastorin 
Christiane Preising ausführlich beschäftigt. 


Passend zur Weihnachtszeit haben wir Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser,  wieder ein buntes Paket mit 
interessanten Themen geschnürt. Da reicht die Palette 
vom Adventsfenster 2018 (Seite 8) über die Aktion 
Freiwilliges Kirchgeld (Seite 6) bis 
hin zu den zahlreichen Terminen 
u n d Ve r a n s t a l t u n g e n d e r 
Weihnachtszeit und im neuen Jahr. 


Schon jetzt wünscht Ihnen unser 
Gemeindebriefteam fröhliche 
Weihnachten unter Gottes Zelt und 
ein gesundes, hell leuchtendes 
neues Jahr 2019!


Ihr Manfred Reuter
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NEUES AUS LUKAS

Gesicht zeigen – Profil gewinnen 

Vier Personen aus dem Kirchenvorstand unserer Lukasgemeinde haben am 
Kirchenvorstehertag im Kirchenkreis Aurich teilgenommen. Begonnen hat das Treffen 
mit einer gemeinsamen Andacht in der Auricher Lambertikirche, danach wurde der  
Kirchenkreisjugenddienst, das Kreiskantorat, das Diakonische Werk, das 
Kirchenamt, die Auricher Tafel und die Superintendentur in Aurich von den 
Teilnehmern besucht. Alle Teilnehmer wurden sehr herzlich aufgenommen und 
erhielten Einblicke in den jeweiligen Arbeitsbereich sowie viele Informationen, die für 
das Amt des Kirchenvorstehers 
wichtig sind. Gebete, gemeinsame 
Lieder und ein schmackhafter 
Imbiss rundeten diesen tollen 
"Kirchenvorstehertag" ab. Eine sehr 
gelungene Veranstaltung, die 
hervorragend organisiert war.


-Marion Beitelmann-


	 Teilgenommen haben (v. l.): Marianne Wiemers, Marion 
	 Beitelmann, Marion Goesmann und Anna Uphoff.

Kirchenvorstandsklausur 2018 

Unter dem Motto "TEAM 
unser“ machten sich die 
Mitg l ieder des Wal lster 
K i rc h e n v o r s t a n d e s d e r 
Lukasgemeinde sowie das 
Pastorenehepaar Christiane 
und Helge Preising kürzlich 
gemeinsam auf den Weg 
nach Wi ldeshausen zur 
jährlichen Kirchenvorstands-
Klausur.


Auf dem umfangreichen Programm standen unter anderem die Jahresplanung für 
2019 und viele organisatorische Absprachen und gemeinsame Gesprächsrunden. 
Besichtigt wurde die ev.-luth. Kirche in Wildeshausen sowie der angrenzende 
Bibelgarten, der zur dortigen Gemeinde gehört. Andachten und Impulse, gestaltet 
von Pastorin Christiane Preising, Pastor Helge Preising sowie Katharina Herresthal, 
waren ebenfalls Bestandteil der gelungenen Klausur. Gemeinsame Lieder und das 
feierliche Abendmahl rundeten die diesjährige Klausur ab.


-Marion Beitelmann-
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Sekretärin Monika Bohlen bleibt – in Walle und in der Region 

Monika Bohlen wird uns auch im kommenden Jahr als 
Gemeindesekretärin erhalten bleiben. Nach Ende der 

Vakanzzeit ist sie bisher noch bis Ende des Jahres mit 
anderthalb Stunden wöchentlich im Pfarramt beschäftigt. 
Diese Anstellung wird nun fortgeführt.


Darüber hinaus zahlt der Kirchenkreis aus dem 
Innovationsfonds weitere drei Stunden Arbeitszeit pro 

Woche. Diese sollen den drei Kirchengemeinden in 
Plaggenburg, Tannenhausen-Georgsfeld und Walle 

z u g u t e k o m m e n . H i n t e rg r u n d i s t d i e r e g i o n a l e 
Zusammenarbeit, die in Zukunft intensiviert werden soll.


Pastor Roman Ott in Plaggenburg hat bereits entschieden, „seine“ Stunde 
Arbeitszeit der Gemeinde Walle zur Verfügung zu stellen. Im Gegenzug dafür wird 
Plaggenburg bei anderen regionalen Aufgaben von Walle entlastet.


-Helge Preising-

Regionale Zusammenarbeit mit den beiden Nachbargemeinden 
Plaggenburg und Tannenhausen-Georgsfeld 

Im Herbst haben sich die Pastor(inn)en Uwe Noormann, Roman Ott, Christiane und 
Helge Preising zu einem ersten kollegialen Gespräch zu viert getroffen, um die 
zukünftige regionale Zusammenarbeit zu besprechen. Die sinkenden 
Gemeindegliederzahlen haben zur Folge, dass es in allen drei Gemeinden ab dem 
1.1.2021 keine vollen Pfarrstellen mehr geben wird.


Die Pfarrstelle in Tannenhausen-Georgsfeld wird auf eine halbe Stelle reduziert 
werden, die Stellen in Plaggenburg und Walle auf jeweils 75 %. Im Endeffekt werden 
die beiden letztgenannten noch volle Stellen sein – aber nur, weil die Pastor(inn)en zu 
25 % für die gesamte Region arbeiten werden. Auch finanziell bleibt also für Walle 
eine ganze Pastorenstelle erhalten.


Die Arbeitsbereiche und ihre Aufteilung gilt es in den nächsten zwei Jahren 
auszuloten, vorzubereiten und auszuprobieren. Immerhin liegt es im Interesse aller, 
dass die Pfarrämter durch die Zusammenarbeit langfristig auch Zeit gewinnen 
anstatt nur mehr Aufgaben zu bekommen. Am Mittwoch, den 27.2. wird es daher 
einen ersten gemütlichen Abend in Tannenhausen für die Kirchenvorstände geben, 
um sich gegenseitig und die unterschiedlichen Interessen und Bedürfnisse der 
Gemeinden kennenzulernen.


-Helge Preising-
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Kollekte – Sammlungen im Gottesdienst 

Gesammelt für gute Zwecke haben wir bisher schon immer. Neu ist, dass wir in 
Zukunft zwei Kollekten einsammeln: Eine Kollekte für von der Landeskirche 
vorgeschlagene Zwecke mit dem Klingelbeutel während des Gottesdienstes und 
eine am Ausgang in den gewohnten Kästen für diakonische Aufgaben in der eigenen 
Gemeinde. Bei der Kollekte im Gottesdienst gibt es sogenannte Pflichtkollekten, die 
jede Gemeinde einsammelt, z. B. Brot für die Welt. In den Abkündigungen wird 
jeweils auch erläutert, wofür die Sammlung genau verwendet wird. 


Wir freuen uns sehr, wenn Sie Ihre Geldbeutel und vor allem Ihre Herzen öffnen, um 
uns in unserer diakonischen Arbeit zu unterstützen und damit wir alle von dem 
Vielen, was wir haben, auch etwas abgeben können. Danke.


-Katharina Herresthal-

Freiwilliger Kirchenbeitrag 

Wie oft gehen Sie in ein Restaurant, das wackelige und harte Stühle hat? Vermutlich 
nur einmal und dann so schnell nicht wieder.


Das wollen wir in der Lukaskirche vermeiden! Damit Sie sich bei uns wohl fühlen und 
gerne wiederkommen. Für den „Kaminraum“ und für besondere Gottesdienste wie 
an Heiligabend benötigen wir deshalb dringend neue Stühle. Im letzten Jahr kamen 
bereits 4.200 € durch freiwillige Kirchenbeiträge für diesen Zweck zusammen. 
Herzlichen Dank an alle Unterstützer!


Bit te he l fen S ie uns je tz t , den 
Restbetrag in Höhe von 5.520 € zu 
erreichen, damit wir 54 neue Stühle 
anschaffen können (9 Sitzgruppen). 
Falls mehr Geld eingehen sollte, wird es 
für die allgemeine Gemeindearbeit 
verwendet. Der Brief mit der Bitte um 
Ihre Spende ist im November verschickt 
worden und hoffentlich bereits bei Ihnen 
eingegangen. Vielen Dank für Ihre Treue 
und Unterstützung!


-Helge Preising-Fröhliche Gesichter beim Tee am Erntedankfest. 
Foto: Ubben

Kirchenvorstand on Tour 

Der Wallster Kirchenvorstand hat außerhalb seiner 
eigentlichen Funktion bei wunderbarem Wetter einen 
Ausflug in die Nachbargemeinde Ihlow unternommen. 
Bei strahlendem Sonnenschein ging es zu Fuß durch 
den Ihlower Forst zum Kloster Ihlow. Nach einer guten 
Tasse Ostfriesentee wurde das Kloster besichtigt und an 
einer qualifizierten Führung teilgenommen. Innehalten im 
Raum der Stille und eine kleine Andacht rundeten diesen 
gelungenen Nachmittag ab.                                -Marion Beitelmann-
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Leserumfrage zum Thema „Freiräume“

Liebe Leserinnen und Leser des Wallster Karkenblatts,

was verbinden Sie mit dem Begriff „Freiräume”? Zeit zum Nachdenken? Einen
ausgedehnten Spaziergang? Das Genießen eines aufwendigen

Hobbys? Sicher gibt es auf diese Frage Tausende von Antworten.
Wenn Sie mögen, teilen Sie uns Ihre persönlichen Ideen zu
diesem Thema mit. Wir werden sie dann – ähnlich wie ein
kleiner Leserbrief in der Zeitung – in der nächsten Ausgabe des
Karkenblatts veröffentlichen. Sie können mailen an
redaktion.lukaskirche@web.de oder einfach einen Zettel mit
Ihrem Namen und der Adresse im Pfarramt abgeben. Unter

allen Teilnehmern verlosen wir ein Buch. Danke für Ihre
      Teilnahme!                                                                -Manfred Reuter-

20 Jahre Wallster Posaunenchor

Der Wallster Posaunenchor unter
der Leitung von Hillard Delbanco
besteht nunmehr seit 20 Jahren.
Zu diesem Anlass wurde am
3 0 . S e p t e m b e r e i n D a n k -
gottesdienst in der Wallster
Lukaskirche gefeiert, den Pastor
Helge Preising gestaltete.
Der Wal lster Posaunenchor
g e s t a l t e t r e g e l m ä ß i g d i e
Gottesdienste in der Lukasgemeinde musikalisch mit. Dafür sind wird sehr dankbar!
Wir gratulieren dem Posaunenchor zu seinem Jubiläum und wünschen für die
Zukunft Gottes reichen Segen und noch viele wunderbare, musikalische
Höhepunkte! Schön, dass es euch in unserer Gemeinde gibt!

-Marion Beitelmann-

30 Exemplare der "Stolperstein-Geschichten" für die Lukaskirche


Unsere Gemeinde erhielt im September – neben vielen anderen Einrichtungen – 30 
Exemplare des Buches "Stolperstein-Geschichten" als Geschenk überreicht. Die 
Bücher wurden gespendet von der Firma Kerker Beton GmbH in Tannenhausen.

Die Stolpersteine erinnern an die Schicksale der 403 jüdischen Bürgerinnen und 
Bürger, die während der Zeit des Nationalsozialismus in Aurich gewohnt haben. Die 
Bücher werden sowohl in Konfirmandenstunden Verwendung finden als auch 
anderen Gruppen der Gemeinde zur Verfügung stehen.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die großzügige Spende!


-Helge Preising-
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Montag, 3.12. 19 Uhr Familie Herlyn Im Weißen Moor 4

Dienstag, 4.12. 19 Uhr Familie Schwarz Kölkeweg 36

Mittwoch, 5.12. 20 Uhr Konzert Söhne d. Nordens Lukaskirche

Donnerstag, 6.12. 19 Uhr Familie Lerf Weißdornstraße 1

Freitag, 7.12. 19 Uhr Familie Goesmann Heidkampenstraße 9

Montag, 10.12. 17 Uhr Kindergarten Rappelkiste Leegstückenweg 36

Dienstag, 11.12. 19 Uhr Familie Wiemers Horumer Straße 35

Mittwoch, 12.12. 19 Uhr Förderverein Brakhuis Wallster Loog 68

Donnerstag, 13.12. 19 Uhr Familie Fleßner Woldenweg 2     

Freitag, 14.12. 19 Uhr Taizé Nacht der Lichter Lukaskirche

Montag, 17.12. 18.30 Uhr Grundschule Walle Wallster Loog 77

Dienstag, 18.12. 19 Uhr Familie Janßen-Eilers Horumer Straße 83b

Mittwoch, 19.12. 19 Uhr Familie Samuels Hohegohlstraße 21

Donnerstag, 20.12. 19 Uhr Familie Herresthal Argestraße 8

Freitag, 21.12. 18 Uhr Familie Broer Im Ellerkenbusch 4

Adventsfenster

WAT LÖPPT NOCH ?

Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr die Wallster Adventsfenster stattfinden. 
Beginn ist meistens um 19.00 Uhr – mitzubringen ist lediglich ein Becher für das 
Heißgetränk, gute Laune und die Bereitschaft, dem Weihnachtsstress ein wenig zu 
entfliehen, um sich auf diese adventliche Stimmung einzulassen.

Jeder ist herzlich willkommen, auch diejenigen, die kein Adventsfenster ausrichten!
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WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE 2018

In diesem Jahr feiern wir an den Weihnachtstagen wieder zahlreiche Gottesdienste. 

Da ist für jeden etwas dabei!


★ Krabbelweihnacht für die Kleinsten (0-4 Jahre) 

um 14.30 Uhr mit den Teams der Kleinkindgruppen 
Dieser Gottesdienst wird vom Team des Kinderspielkreises, vom Team des 

Krabbelkreises und von Sabine Hattermann mitgestaltet. Das ca. 30minütige 

Programm umfasst die Weihnachtsgeschichte und kindgerechte 

Weihnachtslieder.


★ Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Vorkonfirmanden  

um 16 Uhr mit Pastor Andreas Scheepker 

Die Predigt und das Singen bekannter Weihnachtslieder bilden den Mittelpunkt 

des Gottesdienstes.


★ Klassischer Weihnachtsgottesdienst 

um 18 Uhr mit  Pastor Helge Preising 

Mit traditionellen Weihnachtsliedern, dem Wallster Posaunenchor, 

stimmungsvoller Beleuchtung und einer ansprechenden Predigt.


★ Besinnlicher Gottesdienst zur Heiligen Nacht  

um 22.30 Uhr mit Pastorin Christiane Preising 

Ruhige Orgelklänge werden biblische Lesungen umrahmen. Das gemeinsame 

Singen und Hören auf Gottes Wort steht im Mittelpunkt.


★ 1. Weihnachtstag: Musikalische Andacht  

um 10 Uhr mit Pastor Helge Preising  

Musikalische Besinnung unterm Weihnachtsbaum mit den Wallster Handörglern.


★ 2. Weihnachtstag: Eventgottesdienst  

um 19 Uhr mit Lektor Stefan Thiemke und William Mertin

Das Wunder von Weihnachten wird erfrischend neu in Szene gesetzt. Aber 

Vorsicht: Überraschungen sind nicht ausgeschlossen.
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Wir bekommen Besuch - Visitation 2019 

In der Woche vom 14. bis 20. Januar 2019 wird die Lukasgemeinde von einem Team 
des Kirchenkreises visitiert. Superintendent Tido Janssen und weitere Beauftragte 
werden einige Gruppen und Veranstaltungen unserer Gemeinde besuchen und das 
Gespräch mit den Gemeindegliedern und Mitarbeitern suchen. Dazu wird auch ein 
Abend im Kaminraum gehören, zu dem alle Interessierten herzlich eingeladen sind.


Die Visitation ist schon länger überfällig. Vor dem Weggang von Karsten Beekmann 
und in der Vakanzzeit wurde sie zweimal verschoben. Nun ist es endlich soweit. Wir 
freuen uns sehr darauf, dass wir dem Visitationsteam in Walle so viele gute und 
ansprechende Gemeindearbeit vorstellen können. Aber es dürfen auch neue Ideen 
oder Unzufriedenheit zur Sprache kommen. Lassen Sie uns die Gelegenheit nutzen 
und in dieser Woche ein wenig darüber nachdenken, was wir selbst brauchen und 
wie wir für andere da sein können.


-Helge Preising-

Weltgebetstag am 1. März 
Der Gottesdienst zum Weltgebetstag 2019 findet am Freitag, den 1. März in der St. 
Johannis-Kirche in Sandhorst statt. Der Entwurf wurde von Frauen aus Slowenien 
vorbereitet. Er steht unter dem Motto "Kommt, alles ist bereit!" Im Gleichnis vom 
Festmahl (Lk 14,13-24) wird immer wieder und immer neu eingeladen. In Europa – in 
Slowenien und bei uns – ist das auch eine Botschaft mit politischem Zündstoff: 
Obwohl alle kommen dürfen, ist immer noch Platz am Tisch, weil Gottes 
Gastfreundschaft alle Vorstellungen übersteigt.


-Helge Preising-

Mitarbeiteressen am 15. Februar 
Unsere Lukasgemeinde lebt von vielen Gesichtern, Stimmen und Händen. Unzählige 
Helferinnen und Helfer stellen eine große Zahl von Gruppen, Angeboten und 
Veranstaltungen auf die Beine. Auch für das vergangene Jahr möchten wir uns dafür 
ganz herzlich bedanken. Deshalb laden wir die Mitarbeiter und Gruppenleiter bzw. 
Abordnungen der Gemeindegruppen zum Mitarbeiteressen am Freitag, den 
15.2.2019 ab 19.30 Uhr ins Gemeindehaus ein. Die Männer von Kochen & Klönen 
werden uns wieder mit einem kalt-warmen Buffet verwöhnen. Bitte melden Sie sich 
bis Freitag, den 8.2.2019 im Pfarrbüro an (Tel. 982110). Wir freuen uns!


-Helge Preising-

Konzerte: Modern Musical Voices und Söhne des Nordens 
Der etwas andere Kirchenchor ist wieder in der Lukaskirche zu Gast. Am 16. 
Dezember werden die klangvollen Stimmen unseren 3. Adventssonntag krönen. 
Das Konzert beginnt um 17 Uhr.

Ebenso freuen wir uns auf die "Söhne des Nordens" am Mittwoch, den 5. 
Dezember. Zum Redaktionsschluss waren online noch wenige Karten zu haben!
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Filmgottesdienst am 25. Januar 
Film-Team lässt es wieder flimmern 

Wer noch einen weiteren Freiraum braucht, der ist auch im 
nächsten Filmgottesdienst bestens aufgehoben. Beim Film-
Team der Lukasgemeinde hat es nämlich wieder jede 
Menge Ideenflimmern gegeben, sodass der nächsten 
Veranstaltung nichts mehr im Wege steht. Der Förderverein 
Brakhuis e. V. und das Film-Team der Lukasgemeinde zeigen a m 
Freitag, 25. Januar, 19 Uhr, „Der Winterdieb“, eine schweizerische 
Kinoproduktion aus dem Jahr 2012.


Der Film erzählt die Geschichte eines Jungen, der in einem Skigebiet Touristen 
bestiehlt, um für sich und seine Schwester etwas Geld zu verdienen. Der Streifen 
war im Wettbewerb bei der Berlinale vertreten und hatte in diesem Rahmen am 13. 
Februar 2012 Weltpremiere. Er wurde mit dem Sonderpreis "Silberner Bär" 
ausgezeichnet.


Im Rahmen des Filmgottesdienstes hat „Der Winterdieb“ nun also auch Premiere in 
der Lukaskirche. Wie gewohnt wird das Film-Team wieder für prickelnde Kino-
Atmosphäre sorgen. Also bitte vormerken: Freitag, 25. Januar, 19 Uhr!


-Manfred Reuter-

Elternabend zur Konfirmation am 29. Januar 

Was ist für das Konfestival einzupacken? Was müssen wir für den 
Konfirmationsgottesdienst noch wissen? Wie gestaltet man ein Segensband? Am 
Dienstag, den 29. Januar wollen wir ab 19.30 Uhr in der Lukaskirche alle Fragen 
klären, die für Sie bis zur Konfirmation noch offen sind. Stephanie Kuchenbuch wird 
ebenfalls da sein und Ihnen mit kreativen Ideen und praktischen Vorschlägen für die 
Segensbänder zur Seite stehen. Die Konfirmandenfreizeit "Konfestival" wird vom 2. 
bis 5. März auf dem Dünenhof in Cuxhaven stattfinden, daher sei in diesem 
Gemeindebrief schon einmal vorsorglich auf den Termin hingewiesen.


-Helge Preising-

Vorhang auf – Internetseite in neuem Gewand 

Die Internetseite unserer Gemeinde www.kirche-walle.de hat im Laufe des 
Sommers ein neues Gesicht bekommen. Alle Meldungen und Bilder von 
vergangenen Veranstaltungen sollten Sie ungefähr dort wiederfinden können, wo 
sie auch bisher zu finden waren. Es soll allerdings nicht alles beim Alten bleiben. 
Vor allem ist unsere Internetseite für Sie da – unsere Gemeindeglieder und 
Besucher. Ihre Meinung ist uns daher wichtig: Wie würden Sie unsere Homepage 
gerne nutzen? Bitte schreiben Sie mir unter helge.preising@evlka.de oder 
sprechen Sie mich an.


-Helge Preising-

http://www.kirche-walle.de
mailto:helge.preising@evlka.de
http://www.kirche-walle.de
mailto:helge.preising@evlka.de
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Wir sind die Tafel Aurich! 
Die diakonische Einrichtung stellt sich vor 

Seit mehr als zwölf Jahren gibt es uns schon im Kirchenkreis 
Aurich. Angefangen mit einer kleinen Lebensmittelausgabe am 
Lambertshof in Aurich für damals knapp 40 Personen, kamen 
schnell weitere Ausgabestellen in Moordorf, Großefehn und 
Friedeburg dazu. Heute zählen wir über 1000 Menschen, die die 
Tafel regelmäßig nutzen und wir sind fast so etwas wie ein 
mittelständischer Betrieb geworden. 


Die Tafel Aurich basiert vollständig auf Spendengeldern und wir können uns über 
eine große Akzeptanz in der Gesellschaft freuen. Verbrauchsmaterialien, zwei 
Kleintransporter, Unterhaltungskosten, Benzinkosten und Reparaturen werden damit 
finanziert. Wir bedanken uns für Ihre Kollektengelder, Spenden von gemeinnützigen 
Organisationen, regionalen Unternehmen und natürlich für die Lebensmittel der 
knapp 40 Supermärkte und Bäckereien.


Sie möchten uns unterstützen? 
IBAN: DE35 5206 0410 0000 0062 62  
BIC:GENODEF1EK1

Verwendungszweck: Tafel Aurich


Engagieren Sie sich doch einfach auch ehrenamtlich bei uns! Wir suchen regelmäßig 
Zuwachs in unseren Teams.


Sie möchten sich informieren? 
Diakonisches Werk Aurich: 04941/604160; dierks@diakonieaurich.de

Wir fahren zum Kirchentag – fahren Sie mit? 

Vom 19. bis zum 23. Juni 2019 findet in Dortmund der 37. 
Deutsche Evangelische Kirchentag statt. Der ev.-luth. 
Kirchenkreis Aurich bietet eine gemeinsame Fahrt für alle 
Kirchengemeinden an. Sie können sich ab sofort anmelden. 

Wählen Sie entweder das Komplettpaket mit Busfahrt, 
Dauerkarte und Quartier oder nur Busfahrt und Dauerkarte.


„Was für ein Vertrauen“ (2. Könige 18,19) – unter dieser Losung 
werden 100.000 Menschen in Dortmund den Deutschen Evangelischen Kirchentag 
feiern. 2.000 Veranstaltungen – Konzerte, Gottesdienste, Podien, Workshops und 
Diskussionen mit vielen prominenten Gästen – zu Themen wie Migration, 
Digitalisierung, sozialer Teilhabe und Europa warten darauf, entdeckt zu werden.


Anmeldeformulare sind bei den Pfarrämtern erhältlich oder über die Kirchenkreis-
Internetseite (www.kirchenkreis-aurich.de) abrufbar. Informationen erhalten Sie in der 
Superintendentur unter sup.aurich@evlka.de oder Tel. 04941/2628.

mailto:dierks@diakonieaurich.de
mailto:dierks@diakonieaurich.de
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MEINE FREIRÄUME ... 
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Angedacht: Freiräume 

Ein Jahr der Freiräume – das klingt großartig. Das klingt 
nach Hollywoodschaukel, im Gartenteich versenktem 
Wecker, nach Zeit für eine vierte Tasse Tee. 


W e n n i c h m i r 
meinen Freiraum einrichten 
dürfte, dann gäbe es darin 
einen hohen Bücherstapel: Ein 
paar altvertraute Schinken, die 
ich nur aufschlagen muss, um 
wieder ganz in der Geschichte 
zu stecken und ein paar neue 
Bekannte, deren Klappentext 
mich neugierig macht. Jemand 
anderes würde sich von diesem 
Stapel unter Druck gesetzt 
f üh len . Fü r m ich i s t e i n 
B ü c h e r s t a p e l e t w a s 
Großartiges. 


Vielleicht können ein paar neue 
Verabredungen und Kontakte 
für einen Menschen mit viel Zeit 
allein einen Freiraum eröffnen, 
d e r a u s d e r E n g e d e r 
E i n s a m k e i t h e r a u s f ü h r t . 
W ä h r e n d e s f ü r e i n e n 
Menschen mit prall gefülltem 
Terminkalender ein Freiraum 
sein müsste, eine Weile nicht 
erreichbar zu sein. In beiden 
Fällen ist das Freiräumen oder das neue Einräumen eine Aufgabe. Puh, 
noch eine Herausforderung mehr? Dann doch lieber ein Jahr ohne 
verordnete Freiräume? 


Verordnet … verordnet, verschrieben und empfohlen ist ein Freiraum 
von Anbeginn der Zeit, die Gott mit den Menschen schreibt: Ihr sollt 
den Feiertag heiligen. Einen Ruhetag in der Woche soll es geben. Um 
der Menschen willen! 
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Nach einem nur mühsam ausgehaltenen Ruhetag im kleinen Ort Kapernaum strömten 
abends so schnell wie möglich alle Dorfbewohner zum Haus von Petrus. Man hatte 
mitbekommen, dass Jesus morgens in der Synagoge jemanden geheilt hatte. Jetzt 
brachten sie alle Kranken und Besessenen zu ihm: Er legte Hände auf, er öffnete 
blinde Augen und krampfhaft geballte Fäuste, er schloss Wunden und richtete auf: 
Eine ganze Nacht lang. Bevor es am nächsten Morgen im gleichen rasanten Tempo 
weitergehen konnte, zog er sich zurück, um zu seinem Vater zu beten. „Vater, was soll 
ich tun? Wo soll ich hingehen? Was wird aus allen 
diesen Menschen?“


Seine Jünger suchen und finden ihn und richten 
ihm aus: „Alle suchen dich!“ (Mk 1,37) Aber er geht 
an diesem Tag nicht mehr nach Kapernaum 
zurück, sondern in ein nächstes Dorf. Und dann 
wieder in ein nächstes. In keinem bleibt er lang, 
weil sein Weg ihn nach Jerusalem führt, wo er all 
die schrecklichen Dinge, alle Wunden und Tränen 
und alle Schläge mit ans Kreuz nimmt und alle 
Zwänge besiegt. 


Ich stelle es mir grässlich vor: Jesus sieht an 
jedem Ort, dass er gebraucht wird. Er hört 
vielleicht von weitem die Leute nach ihm rufen: 


„Alle suchen dich!“ Er weiß, dass es an jedem 
einzelnen Ort immer noch mehr zu tun gibt: Seine 
Aufgabe wäre niemals beendet. 


Dieser „Freiraum“ am Morgen, den Jesus sich 
nimmt, der ist umkämpft. Aber er ist für ihn 
notwendig. Nach dem Gebet weiß er, was er als 
Nächstes tun muss: „Lasst uns anderswohin 
gehen, in die umliegenden Orte, damit ich auch 
dort verkündige: Dazu bin ich gekommen.“ (Mk 
1,38) 


Der Freiraum macht die eine Stimme unter den 
anderen vielen Stimmen hörbar: Der Freiraum wird 
zur Hörhilfe: Was hat Gott mit mir vor? Gottes Plan 
führt in eine noch größere Freiheit. 


-Christiane Preising-

Fotos: Manfred Reuter
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Freiräume … 
unser Thema in den folgenden Veranstaltungen

Sonntag,  
den 31. Dezember  

um 17 Uhr 

Freiräume zum Frieden 

"Suchet den Frieden und jaget ihm nach" (Psalm 34, 
Jahreslosung 2019). Am Altjahresabend versucht 

Pastorin Katharina Herresthal den Spagat 
zwischen Friedensstiftern und Friedensjägern 

konkret zu machen. Unterstützt wird sie 
dabei von den Klängen des Lukas-

Posaunenchores.

Sonntag, 
den 27. Januar 2019 

um 19 Uhr 

Freiräume weit und breit 
  

"Du stellst meine Füße auf weiten Raum" - 
man hört den Psalmbeter richtiggehend 

aufatmen (Psalm 31,9b). Was kann er uns 
Ostfriesen noch von der Weite erzählen? 

Pastorin Sunnive Förster öffnet uns 
neue Fenster ins Land.

Sonntag,  
den 24. Februar 2019 

um 19 Uhr 

Freiräume zum Zuhören 

"Und Paulus sah eine Erscheinung bei 
Nacht ..." (Apostelgeschichte 16,9) War er 
verrückt geworden? Was tut man nur in 

einem solchen Fall? Sie dürfen 
gespannt sein. Er tat genau 

das Richtige.

Gerne taufen wir Ihr Kind. Die Taufgottesdienste finden in der Regel an jedem 
zweiten Sonntag im Monat um 10 Uhr statt. Wenn Sie einen Gottesdienst 
anlässlich eines Ehejubiläums wünschen, dann melden Sie sich bitte in allen 
Fällen unter Tel. 982110. Gerne geben wir Ihnen dann weitere Infos.
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Willkommen zu unseren Gottesdiensten

2.12.18 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Tee im 
Anschluss

(Pn. Christiane Preising)

Gitarrenchor 
"Lukasklang"

9.12.2018 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(P. Helge Preising)

Chor Plawasadi

16.12.2018 10 Uhr Gottesdienst mit Kindermusical

(Pn. Christiane Preising)

Musical-Team

24.12.2018 14.30 Uhr

16 Uhr

18 Uhr

22.30 Uhr

Krabbelweihnacht

Familiengottesdienst m. Krippenspiel

Festgottesdienst

Besinnlicher Gottesdienst

Ehrenamtliche

Vorkonfirmanden

Posaunenchor

25.12.2018 10 Uhr Besinnung unterm Weihnachtsbaum Wallster Handörgler

26.12.2018 19 Uhr Abendgottesdienst

(Lektor Stefan Thiemke, William Mertin)

Gospelchor

"Sing Together"

31.12.2018 17 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend

(Pn. Katharina Herresthal)

Posaunenchor

Dezember

6.1.2019 10 Uhr Epiphanias up Platt mit Abendmahl

(P. Helge Preising)

Wallster Handörgler

13.1.2019 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen

(Pn. Christiane Preising)

20.1.2019 10 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der 
Visitation

(Pn. Christiane Preising, P. Helge Preising)

Gitarrenchor 
"Lukasklang"

25.1.2019 19 Uhr FIlmgottesdienst

(Pn. Katharina Herresthal)

27.1.2019 19 Uhr Abendgottesdienst

(Pn. Sunnive Förster)

Gospelchor

"Sing Together"

Januar

3.2.2019 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(P. Helge Preising)

Posaunenchor

10.2.2019 10 Uhr Gottesdienst

(Lektorin Anna Uphoff)

Chor Plawasadi

17.2.2019 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen

(Pn. Christiane Preising)

24.2.2019 19 Uhr Abendgottesdienst

(P. Helge Preising)

Februar
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Rückblicke
Seniorennachmittag in der Lukasgemeinde 

Ein wunderschöner Nachmittag im Kreise unserer 
Senioren.  Bereits im Eingangsbereich begegnete man 
gut gelaunten Senioren, die sich auf einen schönen 
Nachmittag mit Gleichgesinnten freuten. An einem 
liebevoll gedeckten Tisch nahmen alle Teilnehmer Platz, 
um leckeren Ostfriesentee und die selbstgebackende 
Schwarzwälder Kirschtorte zu genießen. Pastorin 
Christiane Preising eröffnete das Treffen mit einer 
theologischen Andacht passend zum Thema des 
Nachmittages „Kleider machen Leute“. Begleitet am 
Akkordeon wurde das erste Lied angestimmt.  Wie immer 
hatte Christine Kasimir den Nachmittag organisatorisch vorbereitet, besondere 
Kleidungsstücke im Vorfeld gesammelt und zur Ansicht ausgestellt. Eine Seniorin 
hatte ihr Verlobungskleid mitgebracht, das sie vor mehr als fünf Jahrzehnten 
anlässlich ihrer damaligen Verlobung getragen hatte. Wir durften es bestaunen, alle 
waren sehr beeindruckt. 

Das Highlight des Nachmittags war die Modenschau, die Christine Kasimir mit 
„Model Claudia Schifferklavier“ alias Alma Hirsch gemeinsam vorbereitet hatte. Das 
Kaminzimmer wurde zum Catwalk für stilvoll vorgeführte Mode, begleitet von einer 
erstklassigen Moderation durch Christine Kasimir. Schnell kam man ins Gespräch 
über Stoffe, Garne, Modestil, Nähkunst und was früher so getragen wurde. 
Gemeinsames Singen und Beten rundeten diesen wunderbaren Nachmittag ab.  

Beate van Mark berichtete, dass diese 
regelmäßigen Treffen für Seniorinnen und 
Senioren bereits seit Juli 1972 in unserer 
Lukasgemeinde ausgerichtet werden, sie ist von 
Anfang an dabei. Über 46 Jahre gelebte 
Gemeinschaft, dafür sind wir sehr dankbar. Allen 
Organisatorinnen und Helferinnen, die diese 
Nachmittage ermöglichen, ein ganz herzliches 
Dankeschön!

                                                     -Marion Beitelmann-

"Am 11. November fand 

die erste Taizé-Andacht in 

der Kirche in Tannenhausen 

statt."
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Mit Gott per du 
Katharina Herresthal feierte Ordinationsjubiläum  

Großes Jubiläum in kleiner Runde: Pastorin 
Katharina Herresthal hat am 25. Oktober ihr 25-
jähriges Ordinationsjubiläum gefeiert. Während einer 
Andacht im Kreise ihrer Freunde und einiger 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Lukas-
kirchengemeinde würdigte Pastorin Christiane 
Preising die Arbeit der Jubilarin. „Hier ist deine 
Gemeinde. Wir sind deine Gemeinde. Hier in Walle 
hast du geackert an Gottes Bau. Ehrenamtlich. Mit 
anderen an der Seite. Vieles habt ihr und hast Du im 
Verborgenen getan“, betonte sie und fragte voller 
Anerkennung: „Wie hast du das geschafft, bei allem so aufrecht und klar zu 
bleiben?“ Christiane Preising rezitierte den Ordinationsvers von Katharina Herresthal 
aus Psalm 143: „Lehre mich tun nach deinem Wohlgefallen, denn du bist mein Gott; 
dein guter Geist führe mich auf ebner Bahn.“ Dies sei ein Vers, der einen 
zurechtbringen könne und der bestimmt manchmal gehorsame Schritte verlange. 
Dieser Vers sei aber auch das Zentralste ihres Glaubens: Gott. „Du bist mit ihm per 
du. Er ist dein. Du bist sein. Er war dein Gott vor 25 Jahren, aber ist es noch immer. 
Er ist dein Gott, keine Stimme hat dir mehr zu sagen und keiner kennt dich besser.“ 
Sichtlich gerührt nahm Katharina Herresthal sowohl diese Worte als auch eine 
Salbung als Zeichen der Erneuerung und Bestätigung dieser Worte entgegen. 
Musikalisch gestaltet wurde die Andacht vom Gitarrenchor Lukasklang unter der 
Leitung von Luise Max und von Kantor Winfried Schmidt an Orgel und Klavier.

Der Andacht in der Lukaskirche schloss sich eine kleine Feier im Foyer an.


-Manfred Reuter-

Reformationstag aus Sicht der Konfirmanden 

Anlässlich des Reformationsfeiertags haben wir einen wunderbaren und fröhlichen 
Familiengottesdienst in der Lukaskirche gefeiert. Pastor Uwe Noormann aus 
Tannenhausen und Pastor Helge Preising bereiteten mit „ihren“ Konfirmanden diesen 
etwas anderen Gottesdienst vor. Er beschäftigte sich mit den Themen Angst und 
Vertrauen: „Wer ist für uns da, wenn uns das Wasser bis zum Hals steht?“

In der vollbesetzten Lukaskirche wurde nicht nur gesungen und gebetet. Es gab 
auch die Möglichkeit, sich an verschiedenen Stationen in der Kirche inhaltlich mit 
dem Thema auseinanderzusetzen oder auch symbolisch Ängste und Sorgen 
abzugeben. Die Konfirmanden hatten dazu Stationen erarbeitet und aufgebaut.

Es war eine Freude zu sehen, wie engagiert die Jugendlichen dabei waren. Auch 
zahlreiche Eltern und Großeltern waren anwesend und staunten über die 
einfallsreichen Angebote.

Zum Abschluss erhielten alle Besucher noch ein Armband mit dem Motto des 
diesjährigen Reformationstags überreicht: "Du bist frei!" Eine ganz starke Leistung 
der Konfis aus der Wallster und der Tannenhausen-Georgsfelder Kirchengemeinde!


-Marion Beitelmann-
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Jubelkonfirmation 2018 

Am 23. September 2018 wurde in der Wallster Lukasgemeinde Jubelkonfirmation 
gefeiert. Diamantene, Eiserne, Gnaden- und Kronjuwelenkonfirmation – 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, die somit vor 60, 65, 70 und 75 Jahren 
konfirmiert wurden. Pastorin Christiane Preising gestaltete den feierlichen 
Gottesdienst, in dem alle Jubilare erneut eingesegnet wurden. Zur Erinnerung 
erhielten alle Jubilare eine Urkunde überreicht.  Im Anschluss waren alle Jubilare zu 
Tee und Kuchen im Gemeindehaus der Lukaskirche eingeladen und hatten die 
Gelegenheit noch ein wenig ins Gespräch zu kommen.


-Marion Beitelmann-

Gnaden- und 
K r o n j u w e l e n -
Konfirmanden 

v o n l i n k s : J o h a n n 
Mühlenbrook (Kron-
juwelen) Fritz Janke und 
(Gnadenkonfirmanden) 
Elfriede Lottmann geb. 
H e l m i g , H e l m u t 
Heinzelmann, Lucie 
Moosmair geb. Harms, 
A l b e r t J a n s s e n , 
Henriette Frerichs geb. 
Janssen, Enno Röttger, 
Pastor in Chr is t iane 
Preising.

Eiserne Konfirmanden 

v o n l i n k s : P a s t o r i n 
Christiane Preising, Altje 
R o s e n b o o m g e b . 
Rewerts, Egon Polesch, 
K a r l - H e i n z S i e b e l s , 
Detmer Detmers, Garrelt 
Fecht.
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Diamantene Konfirmanden 

von links: Margot Folkerts geb. Seeger, Pastorin Christiane Preising, Heinz Dieling,

Ingrid Höpfner geb. Denker, Margrit Nessen geb. Köpsel, Wilhelm Jürgens, 

Inge Ysker-Kayser, Johann Wiemers, Grete Janssen geb. Debelts, Erich Janßen.

Goldene Konfirmation 2018 

Am 28. Oktober wurde in der 
Wallster Lukasgemeinde goldene 
Konfirmation gefeiert. Pastor 
Helge Preising gestaltete den 
feierlichen Gottesdienst, in dem 
al le Jubi lare erneut einzeln 
gesegnet wurden. Zur Erinnerung 
erhielten sie jeweils eine Urkunde 
überreicht. 


Im Anschluss waren die Jubilare 
z u T e e u n d K u c h e n i m 
Gemeindehaus der Lukaskirche 
e inge laden und hat ten d ie 
Gelegenheit, noch ein wenig ins 
Gespräch zu kommen.


Hintere Reihe von links: Axel Thiemke, Alfred Janssen, Johann Janssen, Pastor 
Helge Preising; mittlere Reihe: Wilfried Bohlen, Heinrich Meiners, Christian Siebels; 
vordere Reihe: Luise Max, Frauke Schünemann, Hannelore Weber, Gerta 
Schneidermann, Gerda Franzen, Irmgard Wilts.


-Marion Beitelmann-
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Erntedankfest 2018 

Am 7. Oktober wurde in unserer Gemeinde Erntedank 
gefeiert. Der Frauentreff und der Frauenkreis hatten die 
Innenräume und den Vorplatz der Lukaskirche ganz 
wunderbar passend zum Anlass dekor iert und 
geschmückt. Begonnen wurde mit einem feierlichen 
Gottesdienst, den Pastor Helge Preising gestaltete. Der 
Posaunenchor und die Handörgler boten den  festlichen 
musikalischen Rahmen.


Die Damen vom Wallster 
Schützenverein hatten liebevoll das Kaminzimmer 
unserer Gemeinde geschmückt und luden – 
unterstützt von Claudia Stöter – zu Tee und 
selbstgebackenem Kuchen ein. Die Backstube 
dampfte noch, denn die Lukasbäcker hatten fleißig 
gebacken – der Duft vom frischem Brot füllte die 
gesamten Räume der Lukaskirche. Die fleißigen 
Männer von Kochen&Klönen boten Leckereien vom 

Grill und aus der Pfanne an. Die Umwelt-AG der Wallster Grundschule war ebenfalls 
mit Lehrerin Anneliese Dehmeche dabei und bot Kräuter, Äpfel und Herbstbasteleien 
zum Verkauf an. Gelungene Stunden, in denen GEDANKT, GENOSSEN und 
GEMEINSCHAFT gefeiert wurde! DANKBAR!


-Marion Beitelmann-

Gruppenleiterabend 2018 

E inma l im Jah r l aden 
K i r c h e n v o r s t a n d u n d 
Pastor(in) alle Gruppenleiter 
der Wallster Lukasgemeinde 
zum Gruppenleiter-Abend 
ein. 
Aus nahezu allen Gruppen 
waren die Gruppenleiter der 
Einladung gefolgt. Nach der 
Begrüßung und dem ersten 
g e m e i n s a m e n L i e d , 
begleitet an der Gitarre 
durch Pastor Helge Preising, 
wurden alle Teams inkl. des jeweiligen Aufgabenbereichs vorgestellt. Über 25 Gruppen 
und Teams aus allen Generationen sind in der Wallster Lukasgemeinde aktiv tätig: 
Kinder- und Jugendarbeit, Seelsorge, Seniorenarbeit, Angebote und Kreise für 
Erwachsene, musikalische Gruppen und natürlich Teams aus dem kulinarischen 
Bereich. 
Eine wunderbare Gelegenheit sich auszutauschen, aus den einzelnen Gruppen zu hören 
sowie Anregungen und Ideen aufzunehmen. Zum Abschluss lud Pastorin Christiane 
Preising zur Andacht in die Kirche ein. TEAMWORK! Dankbar! 

-Marion Beitelmann-
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Die Kinderkirche der Lukaskirchengemeinde 

Und das sind unsere neuen Termine: 

Fr. 11.1. 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Fr. 22.2. 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Infos bei Marion Goesmann (Tel. 63422) oder Yvonn Holz  
(Tel. 941120)

!

Gottesdienst mit Vorstellung der Vorkonfirmanden 

Am 21. Oktober stellten die neuen Vorkonfirmanden sich in einem erfrischenden 
Gottesdienst ihrer Gemeinde vor. Lesungen, Gebete und fast alle weiteren Teile des 
Gottesdienstes wurden von den Jugendlichen mit viel Elan selbst gestaltet.

Dazu gehörte auch eine Überraschung gleich zu Beginn: Am Eingang bekamen die 
Teilnehmer des Gottesdienstes Klebepunkte von den Vorkonfirmanden verpasst. Das 
rätselhafte "Geschenk" wurde später bei einem Anspiel zur Kinderbuchfigur 
Ponchinello verständlicher. Das Holzmännchen leidet unter den schlechten 
Bewertungen seiner Artgenossen. Die bekommt es in Form von Punkten aufgeklebt. 
Die aufmerksamen Zuhörer konnten Ponchinello dabei begleiten, wie er von seinem 
Schöpfer erfährt und ihn sogar besucht. Durch seine Liebe und Pflege wird er 
schließlich auch die ganzen Punkte wieder los, die an ihm haften und ihn lange 
gequält haben. Diese Einladung galt nun selbstverständlich auch den beklebten 
Teilnehmern des Gottesdienstes.


Pastorin Christiane Preising musste nach dieser eindrücklichen Geschichte keine 
lange Predigt mehr halten. Im Gedächtnis blieb vor allem der Eindruck haften, dass 
sich seit September eine ganz aktive und lebendige Vorkonfirmandengruppe 
zusammengefunden hat. Auf dem Bild sind übrigens längst nicht alle zu sehen: Die 
Gruppe ist in der Zwischenzeit auf über 30 Personen angewachsen.


-Helge Preising-
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Neues aus den Gruppen
Was ist Taizé?

Taizé selbst ist zunächst der Name eines Ortes in der Mitte von Frankreich. Hier
entstand eine ökumenische Bruderschaft, die besonders durch eine internationale
Jugendarbeit über alle konfessionellen Grenzen hinweg aktiv ist. Taizé ist mit einem
Namen ganz eng verknüpft: Roger Schütz. Er stammte aus der französischen
Schweiz, war von der Konfession her schweizerisch reformiert und der Gründer
dieser Bruderschaft.

Taizé hat sich als Ziel die Versöhnung unter den Christen gesetzt. Es bestehen sehr
enge Verbindungen zu praktisch allen Konfessionen in Europa, dem Papst, den
orthodoxen Patriarchen und anderen Kirchenführern. Taizé selbst ist keine eigene
Kirche und keine eigene Konfession.
Um dem Ziel der Versöhnung aller Christen näher zu kommen, treffen sich Woche für
Woche manchmal viele tausend Jugendliche aus ganz Europa in Taizé selbst oder
bei einem großen europäischen Treffen, um miteinander zu beten, Gottesdienst zu
feiern oder sich in Diskussionen über den Glauben und die Kultur auszutauschen.
Ein Mittel ist hier immer die Einfachheit, die Schlichtheit, die Konzentration auf das
Wesentliche. Das betrifft sowohl das kommunitäre Leben in Taizé als auch die
Gesänge und die Gebete.

Wir laden Sie herzlich zu den Taizé-Andachten ein, die einmal im Monat in der
Lukaskirche stattfinden. Sie werden von einem engagierten Team von
Ehrenamtlichen vorbereitet und gestaltet. Ein besonderes Erlebnis ist die
stimmungsvolle jährliche „Nacht der Lichter“. Die Termine werden regelmäßig auf
den letzten Seiten des Gemeindebriefs, in der lokalen Presse sowie auf den Face-
book-Seiten der Lukaskirche Walle und „Taizé rund um Aurich“ bekanntgegeben.

-Patrick Hummel-
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Männerrunde besuchte Leitstelle in Wittmund 

Lukas-Männerrunde auf Tour: Der Besuch bei der 
Kooperativen Regionalleitstelle Ostfriesland (KRLO), 
besser bekannt als Leitstelle Ostfriesland, war eine tolle 
Sache. Hauptkommissar Jens Winkelhage informierte 
die Gruppe über die Möglichkeiten der Hilfeleistungen, 
wenn Menschen in Notlagen geraten und Unterstützung 
benötigen. Die digitale Zukunft hat in der Leitstelle 
schon begonnen, die Mitarbeiter sitzen mit einem 
Headset vor vier Bildschirmen und sorgen dafür, dass 
wirkliche Hilfe für alle Notsituationen wie Unfälle, 
Brände, Einbrüche, Krankentransporte und sogar 
Katastrophen organisiert wird. Die Wallster Männerrunde 

war von dem Besuch so begeistert, dass die auf eine Stunde angesetzte Visite auf 
mehr als zwei Stunden ausgedehnt wurde.


-Erimar Lietzau-

Terminankündigung: Männergruppe besucht Tageshospiz 

Die Männerrunde der Lukaskirchengemeinde Walle 
besucht demnächst das Tageshospiz in Aurich. Das 
Tageshospiz besteht schon mehrere Jahre. Es ist ein Ort, 
an dem sich Menschen Zeit nehmen, Schwerstkranke 
und Sterbende beim Abschied vom Leben durch Trost,  
Zuhören, Nähe und Zuwendung zu begleiten. Bei dem 
Besuch werden die Teilnehmer der Männerrunde viel 
über die Einrichtung und das Arbeiten der dort meist 
freiwillig Tätigen erfahren und verinnerlichen, „wie wichtig ein Hospiz gerade in 
unserer modernen, rationalen Welt ist“, betont Männerrundenleiter Erimar Lietzau.


Termin: Donnerstag, 14. Februar 2019.

Abfahrt  um 17.15 Uhr  ab Lukaskirche Walle.

Nachfragen und Anmeldungen bei Erimar Lietzau, Telefon 04941/80228, oder  

im Pfarramt unter 04941/982110.

Hinweis  zur  Veröffentlichung  der  Geburtstage:  „Wer NICHT möchte,  dass  sein 

Geburtstag im Gemeindebrief  erwähnt  wird,  meldet  sich bitte  im Pfarrbüro bei 

Monika Bohlen“.

Die Männerrunde beim 
Besuch in Wittmund. Foto: 
Eggers
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Unterhaltsame Plauderrunde im Brakhuis 

Christiane und Helge Preising haben sich am 14. November während der jährlichen 
Teetafel dem Wallster Förderverein Brakhuis offiziell vorgestellt. Nach der 
Anmoderation des Vorsitzenden Holm Eggers stellten die Theologen sich im 
Interview den Fragen von Redakteur Manfred Reuter. Aufmerksam folgten die 
Zuhörer den Ausführungen der Pastoren, die nicht nur erklärten, was für sie der tiefe 
Grund für die Auswahl ihres anspruchsvollen Berufs gewesen sei, sondern auch 
welche Ziele sie in der Lukaskirchengemeinde verfolgen. Pastor Helge Preising 
berichtete zudem über die mögliche Fortführung seiner Dissertation zum Thema 

„Christologie in der Verkündung Dietrich Bonhoeffers“ 
mit der damit verbunden Promotion. In der lockeren, 
äußerst unterhaltsamen Gesprächsrunde zeigten sich 
die Pastoren ebenso offen wie schlagfertig, und da 
fehlte es am Ende nicht einmal an einigen heiter 
stimmenden Antworten auf Plattdeutsch – sowohl des 
Ostfriesen Helge, als auch der Waldeckerin Christiane 
Preising.


„Danke“ – Letzte Kirchenkreistagssitzung der 
sechsjährigen Wahlperiode 

„Danke“ war das Wort des Abends am Mittwoch im Cafe  
des Leinerstiftes. Der Grund dazu war die letzte Sitzung  
des Kirchenkreistags Aurich. Bei knappen Mitteln war eine kontroverse Frage in 
vielen Sitzungen immer wieder: Investieren wir in Menschen oder in Gebäude? So 
zeichnet sich die Arbeit dieses Kirchenkreistages besonders durch den 2013 
angestoßenen Zukunftsprozess aus. Aufgrund der Entwicklung in der Landeskirche, 
stellten sich die Mitglieder schon vorbildlich früh die Frage, wie es mit dem 
Kirchenkreis in den folgenden Jahren personell gut weitergehen kann. Die vielen 
Regionalbüros sind ein Ergebnis dieser Zusammenarbeit (siehe auch Seite 4). Zum 
Abschluss dankte der Vorsitzende des Kirchenkreistages, Dieter Emler, den 
Anwesenden und spannte einen bunten Regenschirm auf. Der Schirm symbolisiert 
den Facettenreichtum des Kirchenkreises, aber auch dessen Zusammengehörigkeit. 
„Danke für Ihre ehrenamtliche Mitarbeit in den letzten sechs Jahren und seien Sie 
von unserem Gott immer gut beschirmt“, verabschiedete Emler die Mitglieder und 
überreichte ihnen jeweils einen Schirm. Der neue Kirchenkreistag wird sich im 
Februar 2019 zu einer konstituierenden Sitzung treffen.


-Sup. Tido Janssen- (Auszüge der offiziellen Pressemitteilung)


Neues aus dem Kirchenkreis
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Kinder und Jugend
Die kleinen Frösche starten in ein neues Jahr 

Im August starteten die kleinen Frösche mit 
einer neuen Kindergruppe. Alle zehn Plätze 
sind besetzt und wir sind schon mitten in 
einem neuen, aufregenden Jahr. Der erste 
schwere Schritt, sich von den Eltern zu lösen, 
haben die kleinen Frösche mit Bravour 
gemeistert. Erste Spielpartner haben sich 
gefunden und viel Neues wurde ausprobiert.


Am ersten Elternabend im neuen Spielkreisjahr waren die Eltern der Kinder fleißig 
und bastelten tolle Laternen für unser anstehendes 
Laterne laufen.  Gemeinsam sind wir am 8.11. eine kleine 
Runde um die Kirche gelaufen und haben an 
verschiedenen Plätzen gesungen. Wie in jedem Jahr 
durften wir bei Frieda Uphoff singen, die unsere kleinen 
Frösche mit verschiedenen Leckereien beschenkte. 
Vielen Dank an Frieda! Am Abschluss unseres 
Laternelaufens saßen wir noch in gemütlicher Runde bei 
Punsch und Martinsbrötchen zusammen.


Im April nahmen Babsi, Ildiko und Sylvia an einer 
Fortbildung in Emden Teil. Das Thema war 
"Lachen tut gut – neue Kinderlieder und 
Bewegungsspiele". Mit dem Dozenten Christian 
Hüser verbrachten wir einen ganzen Tag mit 
Lachen, Singen, Tanzen und Spielen. Wir haben 
viele tolle Ideen und Materialien mitgebracht, die 
in unserer Gruppe und auch in zukünftigen 
Krabbelgottesdiensten zum Einsatz kommen. Das 
war eine super tolle und rundum gelungene 
Fortbildung für uns.


Am 24.12. feiern wir um 14.30 Uhr unseren gemeinsamen Weihnachts-
Krabelgottesdienst für alle Kinder von 0-4 Jahren. Alle Großen und Kleinen sind 
herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns auf eine besinnliche, gemeinsame Zeit 
unter Gottes Zelt. 


-Sylvia Hinrichs-
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Weihnachtsfeier für ältere Mitbürger 
Der Dörpverein lädt alle älteren Mitbürger aus Walle zur jährlichen Weihnachtsfeier 
ein. Es wird Tee und Kuchen geben sowie ein buntes weihnachtliches Programm von 
verschiedenen Wallster Vereinen und Gruppen. Die Weihnachtsfeier beginnt am 
Samstag, den 15.12. um 14.30 Uhr in der Pausenhalle der Grundschule Walle.


23. Kunsthandwerkermarkt 
Der Förderverein Brakhuis teilt mit, dass am 23. und 24. Februar 2019 
von 10 bis 17 Uhr im Brakhuis die 24. Ostereierausstellung „Kunst am 
Ei“ stattfindet. Neben Ostereiern wird natürlich noch vieles mehr 
geboten.


Filmnachmittag 
Jeden dritten Donnerstag im Monat findet um 14.30 Uhr im Brakhuis ein 
Filmnachmittag für Senioren statt.


Skatrunde 
Jeden dritten Freitag findet um 19 Uhr eine Skatrunde im Brakhuis statt. 

Veranstaltungen im Ort

BURN is BACK 

Nach einigen Monaten Pause im Frühjahr und Sommer haben wir nun den 
Jugendtreff "BURN" (ab 16 Jahren) reaktiviert. An jedem ersten und dritten Montag 
im Monat treffen wir uns in der Blockhütte hinter der Lukaskirche zum Austauschen 
und Singen, Beten und Bibellesen.

Manchmal werfen wir den Feuerkorb an, manchmal sitzen wir auch einfach nur 
zusammen und haben eine entspannte Zeit zusammen. Aber auch besondere 
Aktionen wie eine Stadtrallye oder irgendwo hinzufahren werden wir bestimmt 
demnächst mal wieder aufleben lassen. Vor allem wollen wir bei diesem Treffen 
auftanken – deshalb geht es auch um das, was uns gut tut. Interesse? Dann komm 
vorbei!

Sommerfreizeit 2019 

Der Weg führt ins Königreich – die Sommerfreizeit im kommenden Jahr wird uns 
nach Dänemark bringen! Vom 4. bis 13. Juli werden wir eine großartige Zeit in einem 
tollen Freizeithaus im Norden Jütlands erleben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es 
werden nur schriftliche Anmeldungen angenommen, die mit Unterschrift eines 
Erziehungsberechtigten bei Pastor Axel Gärtner (FeG) eingehen. Flyer und 
Anmeldung sind ab dem Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung (30.11.) erhältlich.
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Januar 2019

4.1. 14.30 Uhr Seniorenkreis

11.1. 15 Uhr Kinderkirche

11.1. 19 Uhr Taizé-Andacht

11.-12.1. Altpapiersammlung (Johann Wiemers, Tel. 8353)

14.-20.1. Visitation durch Sup. Tido Janssen und Team

25.1. 19 Uhr Filmgottesdienst

29.1. 19.30 Uhr Elternabend: Konfirmation, Segensbänder, Konfestival

Februar 2019

1.2. 14.30 Uhr Seniorenkreis

8.2. 19 Uhr Taizé-Andacht

15.2. 19.30 Uhr Mitarbeiteressen

19.2. 14-18 Uhr Besuchsdienst AG

22.2. 15 Uhr Kinderkirche

TERMINE IM DEZEMBER, JANUAR UND FEBRUAR

Dezember 2018

1.12. 14 Uhr die Jungschar geht ins Kino

5.12. 20 Uhr Konzert Söhne des Nordens

7.12. 14.30 Uhr Weihnachtsfeier des Seniorenkreises

14.12. 19 Uhr Taizé-Nacht der Lichter

16.12. 17 Uhr Konzert Modern Musical Voices

19.12. 15 Uhr Krippenspiel des Kindergartens in der Lukaskirche

20.12. 18 Uhr der TeenBlog geht bouldern



KIRCHE LEBT DURCH MENSCHEN
MONTAGS 9.30-11 UHR 

18-19.30 UHR 

20-21.30 UHR

KRABBELKREIS 

CHOR PLAWASADI 

LUKASFREUNDESKREIS

Melanie Banik, 6048253 

Uta Millauer,  972796 

Karl-Heinz Hattermann, 6046385

DIENSTAGS 19.30-21 UHR GOSPELCHOR „Sing Together“ Helen Kroeker, 9329672; 0176 49480568

DI, MI, DO 9-12 UHR KINDERSPIELKREIS  
„DIE KLEINEN FRÖSCHE“

Barbara Korba-Günther, 0173/8838749 
Sylvia Hinrichs, 6987831

MITTWOCHS 18.45-20.15 UHR 
18.30-19.30 UHR

POSAUNENCHOR 
LUKASLÄUFER

Hillard Delbanco, 68332 
Daniel und Sandra Cassens,  6978638

DONNERSTAGS 15-17 UHR 
19.30-21 UHR

DIE WALLSTER HANDÖRGLERS 
GITARRENCHOR LUKASKLANG

Pfarramt, 982110 

Luise Max, 88055

FREITAGS 17-18.30 UHR JUNGSCHAR 
(für Jungs & Mädchen von 8-12)

Sander Adden, 0152/53436382

Kirchenvorstand
• Marion Beitelmann, 88643
• Sandra Cassens, 6978638
• Manfred Hegenbart, 8586
• Katharina Herresthal,9907885
• Meta Samuels, 982906
• Anna Uphoff (Vors.), 88083
• Marianne Wiemers, 8353
• Dieter Wiese, 88028

Kirchenkreistag
Gerd Janssen, 990250
Hans-Chr. Zureck, 80888

Pfarramt: 
(neue Öffnungszeiten 
Mo 16-18 Uhr, Do 10-12 Uhr) 
Pastorin Christiane Preising

Pastor Helge Preising

Sekretärin Monika Bohlen

982110 | kg.walle@evlka.de


Teetafel: 
Claudia Stöter, 
0151-53083305


Außenanlagen: 
Hinrich Groen, 88368

Gemeindehaus, 969709


Kostenfreie Beratung 

Telefonseelsorge 
0800-1110111


Telefonseelsorge für Jugendliche 
0800-1110333


Beratung bei Schulden, 
Suchterkrankung, 
Schwangerschaft, Ehe- und 
Lebensproblemen 
04941-604160

MONTAGS 1.&3. MONTAG - 20-21.30 Uhr BURN JUGENDTREFF Helge Preising, 982110

DIENSTAGS 1. DIENSTAG - 18 UHR 
3. DIENSTAG - 19.30 UHR 
1x im Monat N.A. - 19.30 UHR 
DIENSTAGS N.A. - 20 UHR

BACKGRUPPE 
FRAUENTREFF 
EMMAUSTREFF 
BESUCHSKREIS

Karl-Heinz Siebels, 8266 
Helma van Mark,  80372 
Sandra Cassens, 6978638 
K.Herresthal, 9907885

DONNERSTAGS 1.&3. DO. - 18.30-20 UHR 
2. DONNERSTAG - 15-16.30 UHR 
2. DONNERSTAG - 20 UHR 
DONNERSTAG N.A. - 19 UHR 
JEWEILS NACH VEREINBARUNG

TEENBLOG (FÜR TEENS AB 13) 

Kamintreff mit Tee und Gesang 
FRAUENKREIS 
KOCHEN UND KLÖNEN 
MÄNNERRUNDE

S. Adden, 0152/53436382 
Hedwig Saathoff, 607567 
Anna Ubben, 8594 
Manfred Hegenbart, 8586 
Erimar Lietzau, 80228

FREITAGS 1. FREITAG - 14.30-16 Uhr 
FREITAG N.A. - 15-16.30 Uhr

SENIORENKREIS 
KINDERKIRCHE

Christine Kasimir, 80750 
Marion Goesmann, 63422

Wöchentliche Termine

 monatliche Termine



Folgende Firmen unterstützen diese Ausgabe unseres Karkenblattes - vielen Dank dafür!


